
                      Ausschreibung zum Schießwettkampf der St. 
          Christophorusschützenbruderschaft Mönchengladbach-Dorthausen 
 

                                             
 

Die Schießanlage befindet sich im Keller der Turnhalle auf dem Schulgelände, 

Geusenstraße in Mönchengladbach Rheindahlen. 

 

Der Wettkampf wird nach der Sportordnung und Regeln des BDHS durchgeführt. 

 

Der Termin ist der 12.01.2020 von 10.00h bis 15.00h. 

 

Die Kennzahl 141 ist ab der Damen und der Herren Altersklasse stehend – aufgelegt, 

und die Kennzahl 153 ist ab der Seniorenklasse 1 stehend – aufgelegt.  

 

Das Startgeld beträgt pro Schützin / Schütze 7,- Euro.  

Das Startgeld ist von allen Teilnehmern auf dem Schießstand zu entrichten. Es ist in 

diesem Jahr etwas höher als in den Vorjahren, dass liegt aber an der neuen Technik 

(Meytonanlage) und den gestiegenen Kosten. 

 

Die beschossenen „Wertungskarten“ werden elektronisch ausgewertet. Die Anlagen von 

MEYTON verfügen über Messrahmen mit in mehreren Reihen angeordneten Infrarot-

Lichtschranken. Diese vermessen die Ziellage von Geschossen jeglichen Kalibers beim 

Durchflug berührungslos mit einer Messgenauigkeit von 1/10mm. 

 

Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber nicht seitlich an der Auflage angelehnt werden. 

Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein. 

 

Das Gewehr darf nur mit beiden Händen, der Schulter, der Wange und neben der 

rechten bzw. linken für Linkshänder) Schulter liegenden Teil der Brust gehalten 

werden. 

 

Der Probedurchgang beträgt 5 Minuten, der Wertungsdurchgang 25 Minuten. 

 

Die Abzeichen/Anstecknadeln und Urkunden werden wie folgt verteilt. 

 

Gold:     ab 135 Ringe 

 

Silber:    ab 130 Ringe 

 

Bronze:   ab 120  Ringe 

 

Der Gewinner bei den Männern, ist der Schütze mit der höchsten Ringzahl.   

 

https://www.meyton.info/de/produkte/messrahmen/index.html
https://www.meyton.info/de/messverfahren/index.html
https://www.meyton.info/de/messverfahren/index.html


Der Gewinner erhält die durch Ludwig Plänker organisierte Schützenkette mit 

Namensgravur und Jahreszahl (Träger z.Z.t Alexander Cremer)  

 

Die Frauen schießen beim Schießturnier um den vorhandenen Wanderpokal. 

 

Der Gewinner bei den Frauen, ist die Schützin mit der höchsten Ringzahl.   

(Inhaber z.Zt. Andrea Wollensack) 

Beim Meyton Messverfahren wird elektronisch in Teilern gewertet.  Der Teiler ist der 

Abstand zwischen dem Mittelpunkt der Scheibe und dem Treffer ausgedrückt in 100stel 

Millimetern. Je kleiner der Teiler eines Treffers ist, desto näher ist der Treffer am 

Mittelpunkt der Scheibe. Mögliche Ringgleichheit wie früher gibt es somit nicht mehr. 

Die Mannschaftswertung ergibt sich aus der Summe der drei besten Ergebnisse. 

 

Jugendwertung (unter 18 Jahren) und Sonderwertung (Handicap) erfolgt vor Ort nach 

Bedarf und Absprache. 

 

Die Siegerehrung wird wieder auf der Jahreshauptversammlung stattfinden. Diese ist 

am Freitag 24.01.2020 geplant. 

 

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen viel Erfolg und gut Schuss. 

 

Wer von den Schützinnen und Schützen, dass Auflageschießen vorher mal ausprobieren 

möchte, kann gerne mal zum Training vorbeikommen. Training ist jeden ersten, dritten, 

vierten Dienstag im Monat von 17.15h – 19.30 Uhr. Wer schon ein eigenes Match-

Luftgewehr hat, kann es gerne mitbringen.  

 

Das schriftliche Einverständnis des Sorgeberechtigten oder dessen persönliche 

Anwesenheit ist für alle Minderjährigen gesetzlich vorgeschrieben (§ 27Abs. 3 WaffG). 

Diese Einverständniserklärung ist während des Schießbetriebes aufzubewahren und der 

zuständigen Behörde oder deren Beauftragten auf Verlangen zur Prüfung 

auszuhändigen. Die zur Kinder- und Jugendarbeit für das Schießen geeignete 

Aufsichtsperson (Inhaber eines Jugendschießleiters) muss anwesend sein, bei: 

- Kindern bis zum 14. Lebensjahr für das Schießen mit Luftdruckwaffen (§ 27 Abs. 3 

Ziffer 1 WaffG). Darüber hinaus ist grundsätzlich die Anwesenheit einer 

verantwortlichen Aufsichtsperson (Schießstandaufsicht) beim Schießen erforderlich. 

 

Auf dem Schießstand und im Wartebereich herrscht striktes Alkohol und Rauchverbot. 

Es darf niemand alkoholisiert (ggf. vom Vortag) am Schießen teilnehmen. 

 

Den Anweisungen des Leiters des Schießens und den Aufsichten beim Schützen 

(Schießstandaufsicht) ist Folge zu leisten sonst droht der sofortige Ausschluss vom 

Turnier! 

 

Achtung !!!  
Sollte jemand gerne am Wettkampf teilnehmen wollen und der Termin am Sonntag 

12.01.2020 aber nicht passt, hat die Möglichkeit während der Trainingszeit am Dienstag 

17.12.2019 oder Dienstag 07.01.2020 von 17:15-19:00 Uhr am Wettkampf teilzunehmen. 

Dann aber bitte zwingend vorherige telefonische Rücksprache mit Schießleiter Ludwig 

Plänker unter 01788863279 halten. 

 

Mit sportlichem Gruße:       Ludwig Plänker (Schießleiter) 

 

Zusammenfassung:        Für den Vorstand: Christian Storms (Vorsitzender/ Präsident) 


